
  

 

 

Schulgemeindeversammlung VSG Neunforn  
Dienstag, 01. Dezember 2026, 20.00 Uhr  
Schulhaus Rietacker 

 
 

 

Traktanden: 

 

1. Wahl von zwei Stimmenzählerinnen oder Stimmenzählern 

2. Protokoll Nr. 128 der ausserordentlichen Schulgemeindeversammlung vom       
28. Oktober 2026 

3. Jahresbericht der Schulpräsidentin 

4. Antrag Planungskredit für die Schulraumerweiterung und Ertüchtigung Turnhalle 
von Fr. 150'000.00 

5. Antrag um Genehmigung des Budgets 2027 und Festsetzung des Steuerfusses  

Antrag der Schulbehörde 90% (bisher 90%) 

6. Verschiedenes und Umfrage 

 

Die Einwohner von Wilen/ZH sind als Gäste zur Schulgemeindeversammlung  

herzlich eingeladen. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und grüssen Sie freundlich. 

 

Schulbehörde Neunforn 

Neunforn, 30. Oktober 2026 

 

 

 

Die Rechnung wird im Sommer 2027 präsentiert. Die nächste Versammlung findet ge-
meinsam mit der Versammlung der politischen Gemeinde am 10. Juni 2027 um 19.30 
Uhr statt. 

 

Fragen betreffend Budget können bereits vor der Versammlung an Natalie Kühne 
gerichtet werden. 

praesidium@vsgneunforn.ch - Tel.  079 436 00 82



  
 

2 
 

 
Inhaltsverzeichnis 
 
 
Traktandum 1: 
Wahl von zwei Stimmenzählerinnen oder Stimmenzählern 
 
Traktandum 2: 
Protokoll Nr. 128 der ausserordentlichen  
Schulgemeindeversammlung vom 28. Oktober 2026 Seite   3 
 
Traktandum 3: 
Jahresbericht der Schulpräsidentin Seiten   4 - 5 
 
Traktandum 4: 
Antrag Planungskredit für die Schulraumerweiterung 
und Ertüchtigung Turnhalle von Fr. 150'000.- Seiten  6 
 
Traktandum 5: 
5.1 Antrag um Genehmigung des Budgets 2027 und  
Festsetzung des Steuerfusses Seite  7 - 12 
 
5.2 Antrag der Schulbehörde 90% (bisher 90%) Seite  12 
 
Traktandum 6: 
Verschiedenes und Umfrage Seite  12 
 
 
 
 
  



Schulgemeindeversammlung, 01. Dezember 2026  
 

3 
 

Traktandum 2: 
Protokoll Nr. 128 der ausserordentlichen Schulgemeindever-
sammlung vom 28. Oktober 2026 
 
Das ausführliche Protokoll kann auf der Homepage oder direkt bei der Schulver-
waltung eingesehen werden.  
 
Zusammenfassung der ausserordentlichen Schulgemeindeversammlung vom 
28. Oktober 2026 
 
Am 28. Oktober 2026 fand die ausserordentliche Schulgemeindeversammlung 
zur Ersatzwahl eines neuen Schulbehördenmitglieds statt.  
Anwesend waren 40 Stimmberechtigte sowie fünf Gäste. Die Traktanden wur-
den einstimmig genehmigt.  
 
Das Protokoll der letzten Versammlung vom 11. Juni 2026 wurde einstimmig ge-
nehmigt.  
 
Für die Wahl eines neuen Behördenmitglieds wurde ein Wahlbüro zum Auszäh-
len der Stimmen aufgestellt. Diesen Posten hatten Igor Baruffaldi und Ruedi 
Hängärtner sowie die Präsidentin und Aktuarin der Schulbehörde inne.  
Als neues Mitglied für den freien Sitz im Ressort Finanzen der Schulbehörde 
wurde Mike Bonelli aus Oberneunforn gewählt. 
 
Unter dem letzten Traktandum, Verschiedenes und Umfrage, wurde der Bevöl-
kerung mitgeteilt, dass der kleine Garten vor der Liegenschaft Schloss in Ober-
neunforn an jemanden zu vergeben wäre. Wer Freude an einem Garten hat, 
darf sich verwirklichen und den Garten pflegen. Die Schulgemeinde überlässt 
ihn gerne kostenlos.  
 
Aus der Versammlung kamen keine Rückmeldungen, Fragen oder Einwände 
gegen Beschlüsse und so endete die kurze ausserordentliche Versammlung be-
reits 20 Minuten nach deren Start, um 19.52 Uhr.  
 
Im Anschluss an die Versammlung fand die Infoveranstaltung zur Bedarfsabklä-
rung der Schulraumerweiterung sowie ein abschliessender Umtrunk statt.  
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Traktandum 3: 
Jahresbericht für die Schulgemeindeversammlung vom  
01. Dezember 2026 
 
Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

Gerne berichte ich Ihnen über die Arbeit der Schulbehörde im vergangenen 
Jahr. Ein vielseitiges und in personeller Hinsicht teilweise herausforderndes Jahr 
lag vor uns. Rückblickend dürfen wir feststellen, dass wir die anstehenden Auf-
gaben gemeinsam erfolgreich gemeistert haben. Dabei konnten wir viele neue 
Erfahrungen sammeln, aus denen wir lernen und an denen wir persönlich wach-
sen durften. Es ist bereichernd, die Schule aus einer anderen Perspektive ken-
nenzulernen und in dieses vielseitige Arbeits- und Lernfeld einzutauchen.  

Personelle Veränderungen 

Der Januar war für uns als Schulbehörde besonders spannend, da wir mit der 
Suche nach einer neuen Schulleitung begannen. Erfreulicherweise konnten wir 
bereits im Februar Patrick Keller als neuen Schulleiter anstellen. Damit begann 
für unsere langjährige Schulleiterin Monika Binotto das letzte Halbjahr an unserer 
Schule. Wir freuen uns, mit Patrick Keller eine neue Führungsperson gefunden zu 
haben, und danken Monika Binotto herzlich für ihr langjähriges Engagement 
und ihren Einsatz für unsere Schule. 

Auch für die zweite 5./6. Klasse konnten wir früh im Jahr eine neue Lehrperson 
gewinnen. Mit Chiara Demarchi durften wir eine weitere Lehrkraft in unserem 
Team willkommen heissen. 

Leider mussten wir auch einen Rücktritt aus der Schulbehörde entgegenneh-
men. Dani Gschwend teilte uns mit, dass er aus persönlichen Gründen sein Amt 
niederlegen müsse. Daraufhin machten wir uns auf die Suche nach einer Nach-
folge für das Ressort Finanzen. An der ausserordentlichen Gemeindeversamm-
lung im Herbst konnte die Ersatzwahl durchgeführt und die vakante Stelle mit 
Mike Bonelli neu besetzt werden. 

Planung der Schulraumerweiterung 

Im März traf sich erstmals die Projektgruppe zur Schulraumerweiterung. Gemein-
sam begannen wir, mögliche Wege zu prüfen, um den künftigen Schulraumbe-
darf sowie den Sanierungsbedarf der Turnhalle fundiert abzuklären. Dabei war 
es uns von Anfang an ein wichtiges Anliegen, die Bevölkerung in diesen Prozess 
einzubeziehen. Im Laufe des Jahres konnten wir diesen Anspruch aufgreifen 
und die entsprechenden Schritte in die Wege leiten. 

Steigende Schülerzahlen und Schulbus 

Die Schülerzahlen steigen weiterhin, wenn auch etwas weniger stark als in den 
vergangenen Jahren. Damit wächst ebenso die Zahl der Kinder, die auf den 
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Schulbus angewiesen sind. Als Schulbehörde beschäftigen wir uns deshalb re-
gelmässig mit der Frage, wie wir den Schulweg für alle Beteiligten möglichst 
sinnvoll und praktikabel gestalten können. 

Die zusätzlichen Fahrten stellen uns jedoch auch personell vor Herausforderun-
gen. Die Suche nach einer geeigneten Person für diese Aufgabe gestaltete sich 
als schwierig. Umso wichtiger bleibt es, gemeinsam tragfähige Lösungen zu fin-
den, damit der Schultransport auch künftig zuverlässig gewährleistet werden 
kann. 

Zusammenarbeit mit der politischen Gemeinde 

Im Juni fand erstmals eine gemeinsame Rechnungsgemeindeversammlung mit 
der politischen Gemeinde statt. Aus meiner Sicht war diese Versammlung ein 
voller Erfolg. Die Zusammenarbeit verlief unkompliziert, konstruktiv und reibungs-
los. Dafür möchte ich mich an dieser Stelle nochmals herzlich bei der politischen 
Gemeinde sowie bei der Kirchenvorsteherschaft bedanken. Eine gute Zusam-
menarbeit und ein gegenseitiges Verständnis sind wichtige Grundlagen, um ge-
meinsame Aufgaben erfolgreich anzugehen. 

Start ins neue Schuljahr 

Das neue Schuljahr begann mit einigen Veränderungen, die den Schulalltag 
bereichern und erleichtern. So konnte die Kibe ihre neuen Räumlichkeiten in der 
ehemaligen Hauswartwohnung beziehen. Dadurch haben sich die Wege für 
die Kinder in die Nachmittagsbetreuung deutlich verkürzt. 

Zudem wurde vor dem Schulhaus ein Container als Klassenzimmer für die neue 
5./6. Klasse eingerichtet. Auch im Bereich des Französischunterrichts gab es eine 
Neuerung: Mit Anja Indermaur haben die Kinder eine neue, engagierte Franzö-
sischlehrerin erhalten, worüber wir uns sehr freuen. 

Dank 

Zum Schluss möchte ich meine grosse Wertschätzung für alle Mitarbeitenden 
unserer Schule zum Ausdruck bringen. Ich bin dankbar für die vielen engagier-
ten Menschen, die sich täglich mit viel Einsatz und Herzblut für unsere Schulkin-
der einsetzen. Es ist schön zu sehen, wie vielfältig das Angebot an unserer 
Schule ist und wie viele Menschen dazu beitragen, dass sich die Kinder bei uns 
entwickeln, lernen und wohlfühlen können. 

Ein herzliches Dankeschön gilt auch Ihnen, liebe Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger. Mit Ihrer Unterstützung und Ihrem Vertrauen schaffen Sie wichtige Vo-
raussetzungen für eine gute Schule und eine erfolgreiche Zukunft unserer Kin-
der. 

Mit besten Grüssen 
VOLKSSCHULGEMEINDE NEUNFORN 
Präsidium, VSG Neunforn 
Natalie Kühne 
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Traktandum 4: 
Antrag Planungskredit für die Schulraumerweiterung und  
Ertüchtigung Mehrzweckhalle von Fr. 150'000.- 

Nachdem die Bedarfsabklärung mit Einbezug von Vertretern der Bevölkerung 
erstellt wurde, wurde entschieden, ein Planungsunternehmen beizuziehen. Herr 
Urs Dünnenberger der Firma Dünnenberger Projektentwicklung aus Frauenfeld 
unterstützt und berät uns im weiteren Prozess. Es wurde entschieden, das Ver-
fahren folgendermassen zu gestalten: nach einer öffentlichen Ausschreibung 
werden etwa drei Architektur-/Planungsbüros angeschrieben und gebeten, 
eine Machbarkeitsstudie einzureichen. Daraus soll dann das eigentliche Projekt 
entstehen und über den Baukredit vom Souverän genehmigt werden. Für dieses 
Vorhaben rechnen wir mit Kosten von rund 150'000.- CHF. Diese setzen sich aus 
den Honoraren der Architekten/Zeichner, den Kosten der Planungsfirma sowie 
den Sitzungsgeldern der Begleitkommission zusammen. 

 

Honorare Architekturbüros 100'000.- 
Honorar Bauherrenbegleitung 40'000.- 
Sitzungsgelder  10'000.- 
Total 150'000.- 

 

 

Die Schulbehörde der VSG Neunforn beantragt, dem Planungskredit in Höhe 
von 150'000.-(inkl. MwSt.) für die Lösungsfindung der Schulraumergänzung so-
wie der punktuellen Ertüchtigung der Mehrzweckhalle zuzustimmen. 
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Traktandum 5:  
Grundsätze der Rechnungslegung HRM2 

Basis bildet die Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen der 
Gemeinden vom 25. April 2023 (RB131.21). Die Verordnung kann im kantonalen 
Rechtsbuch eingesehen werden. 

Es werden folgende Aktivierungsgrenzen (§ 8 der Verordnung) empfohlen: 

• Bis 1‘000 Einwohner   Fr.   25‘000 
• 1‘001 – 5‘000 Einwohner  Fr.   50‘000 
• 5‘001 – 10‘000 Einwohner  Fr.   75‘000 
• Über 10‘000 Einwohner  Fr. 100‘000 

 

Die Aktivierungsgrenze wird durch die Behörde festgelegt. Die Aktivierungs-
grenze von Fr. 100‘000 ist zwingend. 

Die Schulbehörde hat eine Aktivierungsgrenze von Fr. 50‘000 festgelegt. 

Abschreibungen des Verwaltungsvermögens müssen linear über die gesamte 
Nutzungsdauer erfolgen.  
 

Abschreibungssätze (gemäss RB 131.21) 

 

Kategorien Nutzungs-
dauer 

Abschreibungssatz 
linear 

Grundstücke: nicht überbaut, Reserveland Finanzvermögen 

Grundstücke: Spielwiesen, Spiel- und Sport-
plätze 

33 Jahre 3.0% 

Gebäude, Hochbauten 33 Jahre 3.0% 

Technische Gebäudeeinrichtungen 15 Jahre 6.6% 

Mobilien, Ausstattungen, Maschinen und 
allgemeine Motorfahrzeuge (Haustechnik) 

8 Jahre 12.5% 

Informatik- und Kommunikationssysteme 
(Hard- und Software) 

4 Jahre 25.0% 

 

Immaterielle Anlagen 5 Jahre 20.0% 

 

Gewährleistungsspiegel (Eventualverpflichtungen) 

Es bestehen keine Eventualverpflichtungen. 

Beteiligungsspiegel 

Es sind keine Beteiligungen vorhanden. 

Vorfinanzierungen 

Es bestehen keine Vorfinanzierungen 
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Budget 2027 
Bericht zum Budget 2027 
 
Das Budget 2027 weist einen Ertragsüberschuss von Fr. 51'900 und Nettoinvestitionen 
von CHF 150'000 aus. Die wesentlichen Abweichungen zum Budget 2026 können den 
nachstehenden Kommentaren entnommen werden. 

Funktion / Konto Abweichung  
in CHF 

Begründung 

 
30 Personalaufwand 

 
+ 226’500  

 
Kostenstelle 2110 Kindergarten 
CHF 32'150 tiefere Personalkosten.  
 
Kostenstelle 2120 Primarstufe 
CHF 189'800 höhere Personalkosten. Zusätz-
liche Klasse und Mehraufwand für Kinder 
mit Sonderpädagogischen Massnahmen 
 
Kostenstelle 2190 Schulverwaltung 
CHF 15'250 Mehrkosten aufgrund Pensen-
erhöhung Sekretariat um 5% und Erhöhung 
Entschädigung Behörde. 
 
Kostenstelle 2193 Transporte 
CHF 33'700 höhere Personalkosten. Zusätzli-
che Busfahrer und Erhöhung Stunden-
löhne. 
 

 
31 Sach- und übriger Be-
triebsaufwand 

 
- 58’500 

 

 
Kostenstellen 2120 Primarstufe 
CHF 56'400 tiefere Kosten. Die Schulzimmer-
ausstattung vom Budget 2026 fällt weg. 
Kein Skilager im Jahr 2027. 
 
Kostenstelle 2170 Schulliegenschaften 
CHF 21'250 tiefere Kosten. 
Es sind keine höheren Anschaffungen ge-
plant. Es werden höhere Stromkosten er-
wartet. Die Teilerneuerung des Spielplatzes 
fällt weg. 
 
Kostenstelle 2190 Schulverwaltung 
CHF 16'050 höhere Kosten. Mehrkosten für 
die Rechnungsführung. 
 

 
33 Abschreibungen Verwal-
tungsvermögen 
 

 
- 17’400 

 

 
Kostenstelle 2170 Schulliegenschaften 
Die Abschreibungen für die Solaranlage 
und Dachrenovation fallen weg. 
 
Kostenstelle 2193 Transporte 
Wegfall Abschreibungen Schulbus Merce-
des 
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36 Transferaufwand  

 
+ 90’300 

 
Kostenstelle 2130 Sekundarstufe 
CHF 9'650 tiefere Kosten. Weniger Schüler 
in Stammheim. Voraussichtlich keine InS 
Kinder. 
 
Kostenstelle 2190 Schulverwaltung 
CHF 9'450 höhere Kosten für die Steuerbe-
zugsprovision. 
 
Kostenstelle 9300 Finanzausgleich 
Prognose Beitragsleistung an den Kanton 
in der Höhe von CHF 154'000 und somit 
CHF 88'000 mehr als für das Jahr 2026 bud-
getiert aufgrund der prognostizierten Steu-
erkraft 
 

 
40 Fiskalertrag 

 
+ 559’450 

 
Kostenstelle 9100 Gemeindesteuern 
Prognose Mehreinnahmen inklusive Steuer-
fusserhöhung 
 

 
46 Transferertrag 
 

 
- 23’100 

 
Kostenstellen 2120 Primarstufe 
CHF 33'250 höhere Beiträge für Kinder mit 
sonderpädagogischen Massnahmen 
 
Kostenstelle 2130 Sekundarstufe 
Wegfall von CHF 66'900, da keine InS Kin-
der mehr. 
 
Kostenstelle 9500 Ertragsanteile übrige 
CHF 10'000 höhere Einnahmen von Grund-
stückgewinnsteuern prognostiziert. 
 

 
44 Finanzertrag 
 

 
- 26’550 

 
Kostenstelle 2170 Schulliegenschaften 
Wegfall Mietzins Hauswartwohnung. 
 
Kostenstelle 9630 Liegenschaften FV 
CHF 11'450 weniger Mietzinseinnahmen 
und Rückerstattungen für HK-NK-Abrech-
nungen. 

 
Investitionsrechnung 
504 Hochbauten  

 
- 150’000 
 

 

 
Planungskredit für Schulraumerweiterung 

 

 

Die ausführlichen Zahlen und Listen zum Schulbudget 2027 finden Sie auf unserer Home-
page unter www.vsgneunforn.ch.  

 

http://www.vsgneunforn.ch/
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Erfolgsrechnung 2027 (Artengliederung) / Budget 2027  VSG Neunforn 
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Investitionsrechnung 01.01.2027 – 31.12.2027  VSG Neunforn 
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5.1 Antrag Genehmigung des Budgets 2027 
Anträge und Genehmigung   
 
Die Schulbehörde hat das Budget 2027 der Volksschulgemeinde Neunforn geprüft und 
für richtig befunden. 

Sie beantragt, das Budget 2027 wie folgt zu genehmigen: 

 

Erfolgsrechnung    Aufwand   Fr. 3'946'000.00 

      Ertrag    Fr. 3'997'900.00 

 

      Ertragsüberschuss  Fr.      51'900.00 

 

 

 

Investitionsrechnung   Ausgaben   Fr.    150’000.00 

      Einnahmen   Fr.               0.00 

       

      Nettoinvestitionen  Fr.    150’000.00 

 

Die Behörde der Volksschulgemeinde Neunforn beantragt das Budget 2027 der Er-
folgsrechnung und der Investitionsrechnung zu genehmigen. 

 

5.2 Antrag zur Genehmigung des Steuerfusses (90%) 
 

Die Behörde der Volksschulgemeinde Neunforn beantragt die Genehmigung des 
Steuerfusses von 90% (wie bisher). 

 

  

 
 
 

Traktandum 6:  
Verschiedenes und Umfrage 
 
 
 
Neunforn, 28. Oktober 2026 


